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Tolto, Ende Dezember Japan hat 
die wirtschaftliche Krisis til-erstanden, 
aber die Gesundnng schreitet nnr lang- 
sam vorwärts. Es wird eine Reihe 
von Jahren vergehen, ehe die schweren 
Wunden vernarln sind. 

Der Gründetschivindel nahm nach 
dem tussischenflriege einen viel größern 
Umfang an als nach dem chinesischen-. 
Man griinoete, als wären bereits alle 
alten Absatzaeliiete erweitert und zahl- 
reiche nene erschlossen. Statt dessen 
trat in den Vereiniaten Staaten im 
September lW7 der Bantlrach nnd 
in China seit August 1907 der Silber 
stnt ein. Die Vereinigten Staaten, 
die fonst die Hälfte der durchschnittlich 
90 Millionen Jen betragenden Aug 

fuhr von Rohseidc aufnehmen, tansten 
tm Jahr 1907 sehe wenig. litsina 
schränlte die Einst-he non Banmwalt 
flossen anjtk änfzerste einz« n. Sünd-im 

I» 

persithsj slly Uultlg argen nie jiipusicmsr 
Einsuhr, als die japanische Litegierunij 
irn Februar d. J. wegen Der Beichte-a 
nahine des Don-users Tatsunsaru in 
diplomatische Verhandlungen mit der 

Petinger Regierung trat und dieser-Be 
dingungen anserlegte, die das erwachte 
chinesische Nationalgesiihl beleidigten. 
Denn die chinesischen Behörden waren 
bei der Beschlagnahme des Dampsere 

Zwar nicht sormelt, aber doch sachlich 
m Recht gewesen« Ein dritter Stapels 

artilel, das iiuvser, snnl iiu vorigen 
Jahr so start im Preis nnd sand se- 
wenig Abnehmer, daß die augländi 
schen und lnländischen Nausleute, die 
in diesem Metall svetulirt hsstten, die 

; werjten Verluste erlitten. Dai- iste- 
«st in ZitndhölzerM dein vierten 

Stapelartiteh liegt seit Jahren sehr 
danieder, da die bessere euroviiitche, be 
sondern schwedische Waare den Markt 

Entgrdsjerew Urnsange wieder eroberl 
a 

Bei dieser Nothlaae vonJudustrie u. 

Dandel war ee ein doppelte-I Gliichdasz 
die Reisernte dieses Jahres vorzüglich 
aussieh Es heiß-, sie have mit Millio- 
nen Jen mehr als eine Mittelerute er 

ben. Aber das ist eine Schätzung, 
denBauern nur ein mitleidigee Lä- 

cheln ablockt Denn das Notu laleieh 
170,36 Liter), das vor 2 Jahren iiver 
17 Jen tostete, tostet heute nur ist,-til 

Fu, so daß der mit der erhöhten 
rundsteuer und andern schweren 

Steuern und Abgaien belastete Bauer 
den Se en der reichen Ernte nicht ver- 

spürt. r niedrigste Preis rührt, ab- 
gesehen vom Reichthum der Ernte, ei- 
nerleits davon her, das-, aus Furcht vor 
einer ungünstigen Ernte zuviel Reis 
von Saigon und Rangoou getanst ist, 
anderseits von dem Hasardspiel der 
Reiobiirsr. Die Cinsuhr beruht ein-« 

» ach aus salscher Berechnung. Dies 
drsens iel in Reis dagegen, nicht zu 

verwecheln mit dem Einsuhraeschäst, 
ist ein deinLande eigenthiinilicheG ural- 
tes Laster« das in Tritt-z Olata, Ba- 
tan und Nirwana seinen Sih hat; 
nichts als wilder Sport, ganz ähnlich 
dem blinden Weiten, das in den letzten 
Jahren bei den japanischen Pserdereni 
nen so vieleLeute arm gemacht hat. Die 
japanischen Bauern sind von diesen» 
Unaliietsrittern abhönaia, die javani i 
sche Landwirthschajt, vie hauptsächlichi 
Neu-beut ist, leidet unter deni Borsen 
despotiemuo. lind dar- Ministerium 
Katiura thöte aut, durch ein thatlriis 
tipes Eingreisen auch dieser- Weichwiir 
des japanischen Wirthsihastcssebens zu, 
beseiti en. Jst die titeigernte norjiigsichj 
oung allen, o hat sich die Aus-fuhr s 
non Aus-set einigermaßen und die non 

Rohseide völlig wieder gehoben· Deri 
Preis aber, der siir tkupser nnd Seide 

« 

gezahlt wird, ist außerordentlich nie 
drig. Die Weberei aller Art, Mon- 
ders die BaiiIiiinollwetserei leidet noeti 
unt-m große Ren-. Die Hat-eilen in; 
denen sonst Tun nnd Nun-i gearbeitet 
Ins-ede« hohen lönqn nnk nom TM 
OW, was Mk die Gefanumzahl der 
wettet Inn halber Vieren-seit gleich-— 

Mund M. Die meisten neuen 

Itsudnnnen find wie ans allen Gebie- 
Im so auch auf dem der Webekei einge- ! 
ansah andere haben sich due-n Ase-! 

besagtem Inn ältern. gesundem Ve-« 
im keim. Nicht nnt der chinesis- 

kchg fon In anm M Jnkanbmam in 
as. Das annse Von M m« Steuern 
bewarb-h io daß es die Kaufleute 

Impuls Int. Das nsnet solchen Um 
Its-sen Umstände kaum ncsch ooetonp 
men. wird niemanden wundern 

Genie-total with die Ins-name 
uneins-den« die Ue Nimmt Muse 
dankmssent s Aste-dawi. Mode 
Ins anderen dä Ins viere macht 
denn fes endet Wiens gehen-. Du 
cis Inn du Imm- Jutm name-a 
edit wenn im deinem-im Wes 
ges fes japanihen Dampfwisamn 
Mc Musik das dem tm nimm-n 
Zehe M Im- Ielenslude besinne-g 
us umarmt M. Im Mantos m «- 
Imss Milfued Ins ndnmesenen Mem 
un MLI Mein-at cawndfi Ins He 
ein-INC- Sspumwmmm onus-sm- 
emw Amor-met m Ihn Manns 
m uswwmmmn W. minpnn 
Im Konto Inn. Ich mu- Niemqu 
Its-O Ist sehn Mund-ten Im an 

Manns-tus- mlaeen Ism. Its-d 
sc kennst davon W me 

Inn-s U is Wunden gewinn-. 
I M sitt United net-ne Oxdmw 

III-Im Its Oc- cdnm Hunnen m 
ein« t- HMIWO Nic- aus«-Mut 

Die in den Vertrag-bäten ansiissigen 
Einesischen Zwischenhandler haben sich 
zum Theil bankerott erklären müssen. 
Jbr Geschäft ist geradezu ausgewe- 
ben. Was von der Nippon Jusen 
Staischa gilt, das trifft für dfe javani 
tche Schiffahrt überhaupt zu: die 
nächste Zukunft ist trübe. Einige 
neugegriindete Linien sind schon eing- 
gangem Alle Gesellschaften sehen sich 
zur äußersten Sparsamkeit gezwun- 
gen. Neue Schiffe werden nicht ge 
baut, die alten nur so weit ausaebess 
fert, daß sie die sehr milde eint-ewi- 
sche amtliche Besichtigung überstehen 
Die Zahl der entlassenen Seeleute be- 
liiuft sich auf viele Tausende, weshalb 
die Presse kürzlich ihre Unterstützung 
erregte-, zugleich est-er auch den brach- 
lieaennen Offizieren rieth, nach dem 
Vorbild englischer Seeleute sich zeit- 
weilig mit untergeordneten Stellungen 
zu begnügen 

Wahrend me araszen Banten neh, 
wenn Auch zum Theil nur miilvtam, 
schalten haben, sind viele lleine Ban- 
ten ebenso wie Fairiten und große Ge- 
tchiistehiinier, japanische, chinesische 
nnd europiiische, hanterott geworden 
sileinerc Banttrache und andere Ban- 
terotte tomnlen noch immer vor. Un- 
ter den größten und reichsten tites 
tchiiftchijnsern det- Landea soll eins els 
und ein andere-; vier Millionen Jen 
verloren hatten. Jedes Unternehmen 
erwies sich als salsche Spekulation, 
und man h·«.tte sich in zahllose Unter- 
nehmunaen gestürzt Japanische und 
anstiindiscke Häuser uerrtnaern daher 
die Zahl ihrer technischen und taus- 
mdjnuischen Angestellten und sehen 
nnch vietsach die Gehälter herab. 

Kaum gelitten hat der Kohlenberg- 
tlau von Aiuichiu und Hottaido Im 
Anshltihen bearissen ist die Betro- 
temnindustris, dir schon etwct ein 
Drittthetl Deo IavanischenBedarstl deckt 
und der Stanvard Oit Compann den 
Markt verdirbt, Niiaatn in der Pro- 
tinz Etschiao aus Nordwesthondo ist 
der Haupte-It des Handels. Man 
hosst in titschigo viele neue ergiebiae 
Quellen zu sinden und hat auch aus 
Hottaido schon Quellen entdeat. 

Das abschließende Urtheil iibet die 
wirttxschasttiche Krisis Japans Lautett 
Sie hat sich im ganzen Lande schwe- 
siihlbar gemacht nnd dao Voll wie die 
Reaiernna sur iiunersten Vorsicht um- 

gestimmt Alle llnternehniunqen sind 
gescheitert- Wenn das Geschäft iich 
erholt hat, wird sein Unlsana wenig 
arösrer sein als vor decnKrieae. In der-. 
Kanten tieat zur Zeit viel todte-! Na- 
tsitaL Dies aber beweist nur, daß die 
Wirthichast stockt, und das-, weder Jn- 
dnstrietle etwas zu unternehmen ver- 

iniiaen, noch auch Kapitalisten Geld zu 
leihen waaen. Dastblesannnttsmit.1ldes 
Landes ist start zusamInenaeschmolien 
Die inländische nnd ausländisch- 
Kausmanntchast lebt nicht mehr so üp- 
pig wie srither· Die großen japani- 
schen Geschäftsbiiuser und Attienae 
ielltchasten dediirsen der bilse fes 
sretnden Kapitals. Die Mitsni But- 
sanKatscha hat in England eine An- 
leihe von 10 Millionen Jen abaeschlos 
len. Viele andere Geselltchasten sind 
ihr aesolat oder werden ihr folgen. 

——-»- 

Fischeretspnierellom 
Erhaltung der natürlichen Hilfs- 

quellen, des von der Natur geaevenen 
ilieichihumj, den Gier nnd Unverstand 
durch Raubbau zu vernichten drohten, 
ivar das Motiv, das ivie ietzt die Be- 
wegung zur Wiedernussorsiung abge- 
holzter Ländereien, die Einführung 
der iiinsilichen Iischznchi, von Staats-- 
wie von Bandes wegen, schon vor lan- 
(,en Jahren leitete. Bereits im Jahre 
1871 wurde Professor Baird sinnt 
Fischzuchtsiioinniissär der Ver. Sina 
ten ernannt, nachdem schon einige 
Staaten mit der Kultur vorangegan- 
gen waren, ivie z. B. Pennsylvania mit 
Seil- Greene Brutanstnlt bei Corrn iin 
westlichen Theile ieneo Staate-. Die 
Ahnninne den Fiichiaiiaertrngee hatte 
zurErtenntnisi gesiiliri. daß mit iiinsis 
licher Aufzucht nachgeholien weroen 

innsie, toenn die riiiisichieiod beirieinne 
Ausbeuinng nicht zur viillinen Vlucirot 
inna eines so wichtigen Volienalii 
iungeinittele iiiiiren solle. itnd doch 
hat vieie nicht nlieo erreichen iiinnen. 
ivns sie beabsichtigte Andernsatls wiirk 
der Weihiisiii nicht nnii dem Michigan- 
iee. der Siör nieiit nnd dein isriesee 
voiiin vernichtet worden« 

In den itlewiiisern der Ver. Estnnien 
siiiit er iii verichievene Hirten von F- 
sitien. die zur Nahrung vermendinir 
sind nnd deren tiiniiliiiie Nachmin 
Austritt-e der Ventnnltntten nennsan 
tit. i-« lind direnntee lesiere nnd min- 
derivertinzie meins ieyieren nat-trun- 
nsenikier Miisrneriininieii nein-tritt iviev 
nie den namen. die ans-nennen sich 
gener intuit- Dne Gedieiini pro-tren- 
ver Riiirotiun lini unei- iier dummer 
ceitdeiti nnd it Mitte-. deienxtiniiniizi 
ient »Wir iseiondere Otteisneeitnniteii 
gewiss-sei nied. iinv wenn die sen 
rein-ni. wird innn stets in den Hinten 
tiniten meet sitt den hins» nnd Mand- 
iietiieisien Mmäiiiaen Wesen. deren 
.insieeeedenitieiie Noripiianinnneiiriiiss 
irii inne ietn Nin-stinken ver sitt in 
ilne eti MU. ieren Berti-innig oder 
ein vereieniivailee Weit wäre Lin 
renilesiiinviidenwiinnsen inmt ins-n 
in see Visiten tin-isten von »Wei- 
nebst-A eine iniiniieiieie Deiitniesn 
nui vie niir inee ver-nisten weisen Kur 
den peiniMee innig iniee ieeni 
wem-. einstweilen nennen wie Fee-tut 
demt trin. Mit nie tielieeetennge 
miiiei z- eitntien In weist-in tin 

fange das zur Zeit aefchieht, läßt sich 
aus den-. Bericht der Bundetztommif-i 
färe für das letzte Jahr ersehen. Es 
wurden 457,0)'47,«55 befruchtete Eferf 
ausgesetzt, 2,5598,886,257 lleine aus-l 
aebriitete Fifche und l4,922,968 grö- 
ßere. Der ardfzte Theil davon wurdel 
auf die verschiedenen-Staaten vertheilt» 
und :5,997,72-"- Lachsbrut an das Ans- f 
land abgegeben Die Leiftstnggfähigsl 
teit der Brutanftalten genügt aber dem 
Bedarf nicht mehr, fo daß für deren 
Erweiterung geforat werden muß. Der 
Unter-halt der-Bandes-Fifchereibureaus 
erforderte im letzten Jahre 870.«z,666, 
eine verk;ä!tnif3mäßig geringe Summe 
gegenüber dem außerordentlichen 
Nutzen erfolgreicher Auf-sucht 

Besondere Beachtung wird von den 
Leitern her tunstlichen Fischzucht dem 
Lachg der lliaeisietiiste gewidmet. Die 
Vitchseuberpactung von Lache aus dem 
isolumbiasluß ist eine riesig ausge- 
dihnte Industrie. Man könnte beinahe 
hinzusiigem gewesen, denn der anschei- 
end unermeßliche Neichthum des - lus- 
ses an diesenFischen ist in einer ise 
ausgebeutet worden, daß schon ein 
merkliche- Nachlassen der einst unge- 
heuren Mengen zu verzeichnen ist. Eine 
eigenthiimliche Erscheinung bei dieser 
Art von der Parisictiiste, die an der 
von der atlantischen nicht beobachtet 
wurde, ist, daß diese Lachse nur ein- 
mal laichen Sind sie boni Meer den 
Fluß hinaufgestiegen und haben den 
Laich gelegt, so ist ihre Lebensausgabe 
erledigt. Sie sterben ab, ost noch, ehe 
die Besruchtung ersolgt ist. Und die 
sich enttvictelnde Brut ist mancherlei 
Feinden ausgesetzt, größeren Fischen, 
Wasserinsekten oder Pilzwucherungem 
Mit der künstlichen Ausgucht ist es ge- 
lungen, 75 Prozent des Laichs zu jun- 
ger Brut zu entwickeln. Die Leiter des 
Bureaua klagen darüber, daß dort die 
staatliche Behörde ihnen nicht gehöri- 
grrweise entgegenkommt, wie denn 
überhaupt gemeinsames Zusammen- 
irsirteu von Bund und Staaten noch 
riel zu wünschen übrig läßt. 

-·-»«---. .- .-- «---· 

Hart-ou p. Mriglih 
Merttoiirdig unbeachtet ist die Nach- 

richt von dein Hinaang des ehemaligen 
ist«-est- deg Arbeits Bureaus iIn Han- 
delo Ministerium der Ver. Staaten, 
Carroll Wr ght, geblieben. Das ist 
eine unverdiente Zuriieksetzung Pros. 
Wright war der Pionier der sozialen 
Gesetzgebung in diesem Lande und der 
Erste, der daraus hinwies, daß die 
zahlreichste Ftlasse unserer Bevölke- 
rung, die Arbeiter, in einem an Schutz- 
losigteit grenzenden Zustande lebt. Er 
war der Erste, der daraus hinwies, daß 
die titleichbeitssTheorie zu ungerechter- 
und sogar gefährlicher Ungleichheit 
siihrt. Die altliberale Anschauung, 
auch Manchesterthieni genannt, die 
noch m großem und schödlichein Maße 
unser Land beherrscht, verpönt Mas- 
sengesetze, übersieht aber, daß allge- 
mein gehaltene Gesetze die Wirkung 
von itlassengeseßen haben. Wright 
war einer der Ersten, die daraus hin- 
wiesen, daß das Gesetz, welches alle 
zu schützen bestimmt ist, nur den 
Starken schiißt und den Schwachen be-- 
driiett, demnach wirkliche Gerechtigteit 
nur durch Spezial Gesetze zu erlan- 
aen ist« 

Wenn Wright auch tein Programm 
der sozialen Geseßgebung iormulirtI 
hat, so verdient er doch eine dankbare! 
Erinnerung dafür, daß cr den arbei- 
tenden itlassen der Ver. Staaten, die» 
vor ihm teinen amtlichen Fürsprecherj 
fanden, seine Aufmerksamkeit zu- 
wandte. Als Statistiter, in welchem 
Fach er sich besonders aus-zeichnete, 
hielt er der Nation vor, daß die Wohl- 
fahrt der Arlveitertlassen nicht nach 
der Lohnhiihe zu ermessen tei, sondern 
daf; man die Kaufleaft ihrer Löhne 
dagegen hatten Iniisse, nnd er trug 
nicht wenig zur Aufklärung bei, als er 

tiachtoieo, wie häufig hohe Löhne leine 
rivilisirten Verhältnissen entsprechen- 
de Lebenehaltnng gewährten. Es ist 
möglich, dass man Wrighte Verdienst 
absichtlich vergißt· da jetzt« angesichts 
der Revision dre Tarife, Nonglenei 
tiinste mit der Lahnrate beliebt sind. 
Jn vergleichenden Tabellen wird dar-s ? 
gelegt, was der amerikanische nnd wan 
der euroviilsche Arbeiter verdient, aber ; 
man liith die andere Tabelle fort. wall; 
der miteritanisme Arbeiter nnd was» 
der eueopiiifche Arteitee mit seinem 
Lohne lauten tann. nnd tvie die hohen 
itiilme zusanomensriirusnpsen durch die 
vielen Feiertag-« die eine notdnsendikse 
Notar der durch den ttttrmonotiemutt 
nervoraerusenen Vettiedestoetungen 
sind. thuerith 

www-— 

bereitet-tem- med die Ies. 
staats-h 

Die Vetter-untreu Deutitdtande zu 
den titereinigten Staaten gedii en nich 
Untat-i der Deredener Nachrichten is« 
tdrer neuesten lInttviettunq sit den we» 
ntuen ersterean Sardinien die in den 

gegennsatttgensieittiiusten in unt-m 
alten-artigen oltttt su verzeichnen 
tindx spie let-Hatten den-eile den sm- 
ttennter Sonn-niste. die uns in diesen 
Tagen von asnerltanilcdee Seite aus 
Inlas der tu isdeen dee see-est deuts 
titsen Vetiitatiese winte- see-Io- 
in Vier- Ilvet sent-staunen Iesthte « 

ten Wien werde- tlnkx luden in der 
etlenttntea Meinung .. uttretaude 
antrickttaen cis-essen und begegnet 
til-erlitt in unteren anwesenden selt— 
nistet-Kutten dei- vetten eieetleindnis 
des diese-Wert e. de- e.s out-e ists- 
eernednseu mit se stehen ten-realisie- 
nttden Irr-mit ttte irae denn Oden- 
setede Um Oesuddsntte stetem nett- 

politischen Interessen ans wie mit 
Rücksicht aus die gemeinsamen geistigen 
und kulturellen Bande, die uns mit 
der nordamerilanischen Union ver- 

tnüpsen, muß jeder einsichtige patriotii 
sche Deutsche Genugthuung über das 
sichtliche weitere Fortschreiten der 
deutsch amerikanischen Annäherung 
e«1-.psinden. Es handelt sich hier nicht 
nin ein aus dein Boden widerstreiten- 
dcr Interessen künstlich gezüchtetes 
Gewächs, das von vornherein dtn 
Keim der Lebensunsähigleit in sich 
trägt, sondern um die langsam in bei- 
den Nationen herangereiste Erkennt- 
niß, daß se gegenseitig durch ihre na- 

tiirlichen realpolitischen und geistig- 
ethischen Wechselbeziehungen ausein- 
ander angewiesen sind, und gerade in 
dieser allmählichen Ausgestaltung des 
lieiderseitigen Freundschastsverhältnis- 
seg, bei der das zwar hell slackernde, 
aber rasch verlöschendeStrohseuer einer 
tliichti«.en Augenblickebegeisterung tei- 
ne Rolle spielt, liegt die beste Gewähr 
der Dauer. Wie schnell sich interna- 
tionale Ztvangsgebilde in Wohl«-dal- 
len auflösen, lehrt in drastischer Weise 
die kurze Geschichte der sogenannten 
..anaelsi1·chsisck.en Solidarität«. die ei- 
nee- schöneu Tages zur allgemeinen 
Ueberraschung von dem Schnellzekap 
ner Chamberlain auf die politische 
Leinwand gezaubert wurde. Als die 
Jsolirung Großbritanniens den höch- 
sten Grad erreicht hatte, verfiel Herr 
Chamberlain plötzlich aus den Gedan- 
ten, die Amerilaner als treue Bundes- 
briider zu protlamiren und eine eng- 
lisch-amerikanische Sympathie zu- 
sciern, von der bisher lein Mensch et-, 
was geahnt hatte. Das ging dann so 
eine Weile fort. Jn dem von der eng-« 
lischen Regierung und der hohen Fi- 
nanz in London und Ner York beein- 
slußten Theile der Presse hiiven und 
drüben wurden die trampfhastesten 
Versuche gemacht, die ,,angelsächs"ische, 
Solidarität« als den Anbruch einer- 

lneuen Weltepoche zu verherrlielen, und 
in ossizielleu Neben sagten sich die 
Staatsutänner und Botschafter allerlei; 
Vierbindlicheg, wobei stets England 
den auffällig werdenden, Amerika den- 
ttihl zuriiclhaltendenTteil bildete. Nach 
ein paar Jahren aber schlief die ganze 
Bewegung, die von teinem natürlichen 
Fretinvschastgbedürsnisi der beiden 
Nationen getragen war und gar zu 
augenfällig den Stempel des britischerv 
Eigeninteresses trug, sang- und klang- 
los wieder ein, und die Londoner Di- 
plomatie richtete ihre Augen nach Pa- 
ris, wo sie ihre Zwecke bekannter-nahen 
besser erreichte. Das Kutschiamerilas 
nische Verhältniss ist im Gegensatz 
hierzu aus zuverlässigerein Grunde 
ausgebaut und hat sich in normalem 
Werdeproiesse von Stufe zu Stufe 
so tentiviaelt. Dabei hat es auch an 

ge egentlichen Neibungen nicht gefrhlt, 
deren eine gerade ietzt ihren 25jährigen 
Gedenltag erlebt» Dieser günsti«e 
Erfolg ist zu einem tvefenilichen Theile 
Wilhelm-H ll., der mit unerntiidlicher 
Ausdauer und weitem politischen 
Scharfblick seinen ganzen Einfluß zur 
Oerbeifiihrung eines deutsch-amerita- 
nischen Einvernehmens eingesetzt hat 
und dessen eigenster Initiative auch 
die Einrichtung der Austauschprofesso- 
ren, die mit augenfcheinlichem Nutzen 
die beiderseitige Annäherung fördert, 
zu danken ist.«.... 

Yortrachlämgts stundlpslts. 
plus-· 

Die gesundheilliche Pflege und Be- 
aufsichtigung der Kinder in den öffent- 
lichen Schulen New York-Z wurden in 
einer Siszung der New York Academy 
os Medicine einer verdainmenden Kri- 
tik untermoesen. Dr. Matlhias Nicoll 
jr., Assistenzarzt des Findclhauses, 
stellte die Behauptung aus, daß ein 
Viertel der New Vor-let Schultinder 
lörperlich zum Schulbesuch völlig un- 

geeignet seien. Besondere der Magen 
dieser halbverhungerten Kinder sei ab- 
solut vernachlässigt. Der Arzt erzählt 
von einem italienischen Knaben,der mit 
neun Jahren lanm :’»5 Psund wiegt. 
Dieser Knabe nnesz morgens unt 4 Uhr 
ausstehen. Feuer anzilnden und bis 8 
illir Hansarlseit verrichten. Dann er- 

hält er eine Tasse Kassee und ein 
Stückchen trockenes Brot. Mittags be- 
steht sein Essen nn- eineen Teller Sap- 
ve und wieder Brot; nachenittags 

? muss er. wenn der Schulunteerlcht vor- 

’iider. Kohlen an den Rohlenlagern 
nmtneln. Dr. Chr-riet G. Kerlen 
mach iider die erschreckend-e Vernach- 

jliissignng der Annenvslene und sprach 
dene Turnen nnd Spielen in der Seins- 

Tle W Wort. nnd nsiinselit an Stelle 
weninee wichtiger Lehrfächer die Lehre 

s der Physiol ie. Halteriolonie und dy- 
giene eingesii et. 

M- Ists-- Ost-sw- 

s Von alten Dörien der Gesängsiis 
jdnse Welle von den Melan Suser- 
geiten die ichteenliisende emsängnietleii 
dann am schmerzlichsten enepsnnden 

»weil-en 
I . . 

s Salte- eellaete. er wolle en die dei- 
nxnt eueuetteheem um doet als einst-· 
wes dilegee zu leise-. Wenn seine ge- 
treuen dem elaniselten Landelente then 
sen nur ge. eitlen werden 

· o · 

Zehn Millionen Belian leli let-der 
Ins non M Hundes-entsendet see-sen 

ldie cis-does Oel sie-. eingeleitet-Lite- 
sselnen metetilunnen Use-, sie. so- 
slneewe ee Vietel Sees nur Sees weht 

! Originals ist annele eilen ins He 
eils. die Miserere-eilt Listen see m- 
Qiisckeen Dei-. geleistete Beispiel 

Empqu Nenn-d Präsident F. O. Etat-am Itzt-Präsident 
E. h. Mai-m Kasse-en 

Gitizcns Htatc Bankk. 
Kapital 820,000.00 - Uebttichuß 815,000.00 

Jst ausschließlich von Knox Eomny Leuten geeignet 
und betrieben. 

Kann irgend etwas jin Bankwcsrn verrichten. Machet hier 
den Versuch. 

Wir machen Form Anleihen anf lange Zeit nnd zu niedri- 

gen Zinsen· 

Jana Juki-mirs O. W. Pliillips John Grollqu- 

Sukkstorf-Phillips-Grohnmnn 
Deutsche Landi2lgcnten 

Wir haben Land im Kion County, Nebraska, sowie auch in 

Süd-Dakota zu verkaufen, oder zu vertauschen. 
Sehn uns, elsk Ihr von Jemand anders must- 

Vlvomstklv « - s - « Nebraska. 

Jamcd N. Kann-, M. T. Sara Maine Wien-, M. D. 

Das Kalar Hospital 
Doktoren Naht G- Kalay Akt-zu und Chinaqu 

Ein allgemeine-II inrdkznnichecz nnd dnrnrmfclyeo HospitnL ein modern 
nnd vorzüglich eitmcrichteteo Institut siik die- Vchnnhhnm von Krank- 
heiten nnd fiir cinrnmischc Operationen Essen fnr alle Aetzic und 
Linnidärzio Eine Schule fnt »in-anh-snoiirminnen in Viiibicidung mit 
dein Heft-ital- 
«.«inii-I-ftnlu·n im Pospkslnl N)c·aicki·1(sl)iinde. Wohnung im Hospitul 

Plsnner Lsssim M. Wohian L W. 

Liloonisielth « Netto-km 

75aunderss 
Westrand co. 

:Früher Westrand sc SonS Elcvalor.= 
Kunst Getrcidc jeder Art, sowie Vieh, zu den höchsten 
TIJkarktprciscn und est-sucht den Farmcsr um dir (-«8)el(·gcnhcjt, 
ihm Angebotc auf schn- Vcrlausowode zu nmcl)cn. 

glich Papier (55(sc«.l)äftsfülne1 
444441s121’4««’44’-« 44444444444 Ists ---------------------- 

Martin G. Peter-V 
Deutscher Tand Tlgcnt 

Im knufc und verlaufe- Land in Nebraska, Nord- und Sühianpm und 
der Pan-.csuudle-(Simkud, Texas-. Lasset mich eure Formen zum Verkauf 
übernehmen- 

Lijudck in Kilox Stumm N(’bk., meine Spezialität. 
Sprecht-« vst am schreit-h wenn iur etwas in diesem Fach- wünschet 

Martin C. Peters. leomsield. Lust Commi, Neun-m. 

I. w. Rest-. ständen-. August miteme Am Präsident 

FarmerSG mtinåsif eStockC Ho 
Oänslet II 

(löctrridc. gwlilrn und Dich 

Eure Produkte annimmt 
h F Cuumuglmsn« Zehn-tm- und Ektmgxmnsh 
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